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22) —— kirchlichen Quatember Ihre Entſtehung, Entwicklung und Be
deutung Von Ludwig Fiſcher (ò„Veröffentlichungen aus dem Kirchen⸗
hiſtoriſchen Seminar 4  M  künchen“ ethe Nr 3 (XII 277 Mäünchen
1914, Lentnerſche Buchhandlung. 6.20
Zu den intereſſanteſten, aber auch komplizierteſten Fragen auf hiſtoriſch⸗

liturgiſchem Gehiete gehört ohne Zweifel die Frage nach der Entſtehung und
urſprünglichen Bedeutung der Quatember. Wenngleich namentlich mn letzter
Zeit manche Forſchung Über dieſen Gegenſtand 3u verzeichnen iſt, blieb
dennoch vieles uin rätſelhafte Dunkel gehüllt Die vorliegende gediegene Arbeit,
die von der theologiſchen Fakultät München preisgekrönt wurde, widmet der
alten Frage eine ſehr eingehende, umeiſt auf Quellenſtudien beruhende Unter
ſuchung Mag au un mancher Beziehung das E  6 Wort noch ange nicht
geſprochen ſein, man ird dem Verfaſſer das Zeugnis ausſtellen müſſen, daß

ſich viele Mühe gegeben, die Frage allſeitig 5  I beleuchten und rforſchen
In fünf Abſchnitten Ucht Fiſcher ſeine ufgabe 3 löſen En  ehung

der Quatember Liturgie der Quatember Re tliche Bedeutung der
Quatember Weiterentwicklung der Quatember ulturhiſtoriſche (Religiös
ſittliche, bürgerlich⸗private und wirtſchaftliche) Bedeutung der Quatember.

as bder andere intereſſante Reſulta der vorliegenden Studie
möge hier eine Stelle finden 77  1e allgemeine Uebung der Jahresfaſten etzt
einen gemeinſamen Urſprung, ern Alter voraus Für M  HO6m ſelbſt weiſt
Leo dieſen Faſten das höchſte (V Die Anſchauung bs von dem 8
vordenklichen Urſprung dieſer Faſten iſt mindeſtens für eine Tradition von
hundert ahren beweiskräftig, da wir auf Grund der Ausſage eos bis
nahe auf die Zeit 300 zurückkommen ( 47) Allem erne nach
u einer ſicheren Gewißheit können wir allerdings n dieſer Frage noch

nicht kommen kennt bereits Leo elne Feier der Faſten⸗Quatember, wenn
auch die Ausbildung einer eigenen Faſten⸗Quatemberliturgie erſt ſpäter
olgte, mindeſtens jedo bereits In der zweiten Hälfte des echſten d  he
hunderts (S 56) Die Quatember gehören durch ihre archaiſche Liturgie—
form neben der ter und Pfingſtliturgie u den älteſten uns erhaltenen
Beſtandteilen des römiſchen Niſſale Keineswegs ind jedo die Quatember
ein Typus der älteſten römiſchen Litur le 101

Fiſcher faßt ſein Schlußurteil Über die mythologiſche und kulturhiſtoriſche
Bedeutung der Quatember n die orte: „Der mythologiſche wie UltUur-
geſchi Charakter der Quatember hat ſeinen Grund In dem zeitlichen
Zuſammenhang der Quatember mit der germaniſchen Sonnwendfeier“ 2  67

Dieſe Behauptung ſcheint Uns Fiſcher doch wenig begründet en.
Kulturhiſtorikern und Liturgikern ſei die vorliegende Studie empfohlen.

Mautern. DUr Joß Höller
230 Das Geburtsjahr hriſti und das Todesjahr des Herodes nach

der gottſeligen Seherin Anna Katharina Emmerich. Mit Chronologie
der Apoſtelgeſchichte und des Lebens Nariä nach ebenderſelben. Von
Gg Paul, Benefiziat tn Jenkoven Poſt Alkoven), Bayern. 8⁰ 16)
Selbſtverlag des Verfaſſers Landshut 1914, Thomann. 1.—

Der hochwürdige Herr erfaſſer hat bn 1911 eine ähnliche Schrift
„Chronologie des Lehens 97

eſu nach den Viſionen der Dienerin Gottes Anna
Katharina Emmerich, mit dreifachem QAlender und einer Evangeliumſynopſis“
erſcheinen aſſen und n dieſer Chronologie verſucht, die Zeitangaben der gott:
ſeligen Seherin miteinander, mit der Heiligen Schrift und mit den Ergeb  2
niſſen der wiſſenſchaftlichen Chronologie n Einklang bringen Es wurde
dieſe gut aufgenommene Schrift auch chon n dieſer Quartalſchrift
II Heft) einer Beſprechung Unterzogen. Die vorliegende ſoll eine Ergänzung,

„Theol.⸗prakt. Quartalſchrift“. ＋7 1914


